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Einheit 1: Auspacken eines Einkaufskorbes

Ziele:

In dieser Einheit soll den Schülerinnen und Schüler deutlich gemacht werden, dass Menschen Ihre Umwelt schon sehr früh in Klassen einteilen. Es sollen die Begriffe Objekt, Objektklasse und Eigenschaft eines Objektes eingeführt werden. 

Einführung

Die Lehrperson bringt einen Korb mit verschiedenen Gegenständen (Äpfel, Kartoffeln, Gläser, Stifte ....) mit. Eine Schülergruppe hat die Aufgabe, die Gegenstände spontan auf einem Tisch "sinnvoll" anzuordnen. 

Danach sollen diese Schüler erklären, warum sie gerade diese Anordnung gewählt haben. 

Auswertung

Im anschließenden Gespräch wird herausgearbeitet, dass wir Menschen die 'Dinge', die uns umgeben, schon sehr früh in 'Klassen' einteilen. ES handelt sich hierbei um einen dem Menschen eigenen Abstraktionsvorgang.  Die Einteilung in Klassen geschieht auf Grund der Eigenschaften oder der Fähigkeiten, welche die zu einer Klasse gehörenden 'Dinge' besitzen.  Die Einteilung in Klassen kann je nach Person, Lebenserfahrung oder Fragestellung unterschiedlich sein. 


Im Unterricht kann hier auch schon auf Ober- und Unterklassen z.B. Obst ,Äpfel, Birnen eingegangen werden, wenn die Gegenstände im Korb geeignet zusammengestellt waren. 

Danach sollten die Fachbegriffe 'Objekt' für konkrete 'Dinge', 'Objektklasse' oder einfach nur 'Klasse' sowie 'Attribute' für die Eigenschaften eines Objektes eingeführt werden.

Modellierung

Der Zusammenhang zu Computersoftware kann schon hier hergestellt werden. In der Objektorientierten Programmierung kommt es darauf an, die für eine Problemstellung geeigneten Objekte und Objektklassen herauszufinden und sich zu überlegen, wie diese auf einen Computer abgebildet werden können. Diesen Vorgang nennen wir 'objektorientierte Modellierung'

